
Richtlinien für Rundholzställe

Jeder Umbau ist ein spezifischer
Einzelfall. Die einfache Anwendung
von Standardlösungen ist folglich in
den meisten Fällen nicht möglich.

Unveränderte Aussenansicht, erhalt
des Zwischenbodens und der
Balkenlagen

Nutzung Zwischenraum als
überdachter Sitzplatz /
Eingangsbereich

Innere Fassade als grossflächige
Glasscheiben

Nutzung Stallgeschoss als
Nebennutzfläche, Heugeschoss
als Hauptwohnräume

Neue Wohneinheit in bestehende
Struktur eingeflochten

Erhalt der schlanken
Dachrandabschlüsse

Nutzung von vorhandenen
Öffnungen, Schlitze als Licht-
quellen

Gestrickte Wand im Innenraum,
Rundholz durchdringt neue Hülle

Neues Volumen
"Haus-im-Stall"

Natürlicher Geländeverlauf, keine
Gestaltung der direkten Umgebung

Dacheindeckung ortsüblich

Tor bestehend, Verglasung
dahinter denkbar

Erhaltungsziele:

- Bauvolumen
- Raumhöhen
- Dach | Dacheindeckung
- Tragstruktur | Raumgliederung
- Fassade | Öffnungen
- Deckendurchstösse | Erschliessung


